
„Unser Hobby
zum Beruf machen.“

„Unser
Familien-
unternehmen.“

Sie haben ein neues Produkt, eine neue Dienstleistung 
oder neue Geschäftsprozesse erfolgreich am Markt platziert?
Bewerben lohnt sich: Der VR-InnovationsPreis ist mit 
insgesamt 50.000 Euro ausgestattet!

VR-InnovationsPreis 
Mittelstand 2012

Ausschreibung

Volksbanken
Raiffeisenbanken

Wir machen den Weg frei.

„Die Beste   
sein.“

„Gute Leistung
zum fairen Preis.“

„Groß 
rauskommen.“

„Wissen   
weitergeben.“

„Das gute Gefühl
meiner Kunden.“

„Karriere.“
„Menschlich
bleiben.“

„Perfektion.“

„Mein eigener
Chef sein.“

„Stolz.“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012

Bereits seit 11 Jahren schreiben die Volksbanken und
Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg zusammen mit
den Unternehmen der Genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe den „VR-InnovationsPreis Mittelstand” aus. Diese
Initiative unterstütze ich mit meiner Schirmherrschaft
sehr gerne.

Baden-Württemberg wäre wenig ohne den Mittelstand,
ohne die vielen eigentümer- und familiengeführten
Unternehmen. Der Mittelstand im Land stellt fast zwei
Drittel der Arbeitsplätze im Südwesten und erwirtschaf-
tet nahezu 60 % des Umsatzes. Zudem stellt er die meis-
ten Ausbildungsplätze für junge Menschen zur Verfü-
gung. Mittelständische Traditionen sind eng verbunden
mit unserer Kultur im Land.

Der Mut und der Ideenreichtum der mittelständischen
Unternehmerinnen und Unternehmer sind ein wichtiger
Baustein der beispiellosen Innovationskraft Baden-Würt-
tembergs und eine unserer großen Stärken im globalen
Wettbewerb. Es sind gerade die mittelständischen Unter-
nehmen, die nicht auf kurzfristigen Gewinn setzen, son-
dern ihre Unternehmenspolitik auf Kontinuität und lang-
fristigen Erfolg für das Unternehmen und seine Mitarbei-
ter ausrichten. Und die damit Verantwortung für den
Standort Baden-Württemberg übernehmen.

Seine hohe Innovationskraft gehört zu den größten
Vorzügen Baden-Württembergs. Der „VR-Innovations-
Preis Mittelstand 2012” ist ein Mittel des Innovations-
anreizes. Der Ausschreibung wünsche ich daher, dass sie
auch dieses Mal die verdiente gute Resonanz erfahren
wird. Allen teilnehmenden Unternehmerinnen und
Unternehmern wünsche ich viel Erfolg.

Die Volksbanken und Raiffeisenbanken in Baden-
Württemberg finanzieren Investitionen von rund 75 Mrd.
Euro; dazu kommen noch einmal 10 Mrd. Euro aus der
Genossenschaftlichen Finanzgruppe. Das Kreditwachstum
2010 war bei den Volksbanken und Raiffeisenbanken in
Baden-Württemberg das stärkste seit der Jahrhundert-
wende. Ich bin überzeugt: Der Mittelstand ist auch in
Zukunft gut beraten, sich bei mittelständischen Banken
zu finanzieren statt sich von anonymen Kapitalmärkten
abhängig zu machen.

Die Volksbanken Raiffeisenbanken stehen im Dienste der
Realwirtschaft, sie sind als genossenschaftliche Banken
konsequent auf das Geschäft mit ihren Mitgliedern und
Kunden in ihrem Geschäftsgebiet ausgerichtet. 

Diese genossenschaftliche Idee findet auch international
hohe Anerkennung. Die Vollversammlung der Vereinten
Nationen hat das Jahr 2012 zum Internationalen Jahr
der Genossenschaften ausgerufen. Darauf sind wir sehr
stolz. Genossenschaften würden die internationale Ge-
meinschaft daran erinnern, dass es möglich ist, sowohl
unternehmerisch zu handeln als auch soziale Verant-
wortung zu tragen, so UN-Generalsekretär Ban Ki-moon
zum Internationalen Jahr der Genossenschaften.

Mit unserem „VR-InnovationsPreis Mittelstand” wollen
wir die mittelständischen Unternehmen aus dem Land
fördern. Der Preis schafft eine öffentliche Plattform,
schafft öffentliche Wahrnehmung für die herausragen-
den Leistungen des Mittelstandes in Baden-Württem-
berg, indem er innovative Unternehmerinnen und Unter-
nehmer für ihre Ideen auszeichnet. Damit machen wir
Mut zur Zukunft, denn Innovationen sind der Sauerstoff,
der Unternehmen und Wirtschaft lebendig hält. Sie sind
der Motor von Wirtschaft und Gesellschaft; sie sind wich-
tiger als alle Spar- und Kostensenkungsprogramme.

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung am
„VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012“.

Schirmherr Winfried Kretschmann MdL

Ministerpräsident
des Landes 
Baden-Württemberg

Gerhard Roßwog

Präsident
Baden-Württembergischer
Genossenschaftsverband e.V.

Grußworte



VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012

Fit für die Zukunft! Das ist der Mittelstand in Baden-
Württemberg. Die Unternehmerinnen und Unternehmer
des Landes zeichnen sich durch ihre herausragende 
Innovationskraft aus und prägen das Land: Mit neuen 
Ideen, neuen Produkten und neuen Dienstleistungen.

Sie bieten eine technische Innovation, die 
der Markt noch nicht gesehen hat? Dazu gehört
die auf Nanopartikeln basierende Antireflex-
Schicht für Solarmodule, genauso wie die Ent-
wicklung eines thermoplastischen Holzwerkstoffs.

Oder haben Sie ein kreatives Marketing- oder 
Vertriebskonzept entwickelt, das abseits vom
Mainstream angesiedelt ist? Sie nutzen Social 
Media Plattformen, wie beispielsweise „Twitter“ 
für den direkten Kundenkontakt oder haben 
sich dem viralen Marketing verschrieben? 

Auch originelle Personalkonzepte sind 
gefragt: Sehen Sie die Personalarbeit als einen 
nachhaltigen Beitrag zur Unternehmenszukunft 
und setzen sich z. B. für die Eingliederung von 
Senior-Experten ein?

Ebenso gesucht sind vorbildliche Strategien im 
Bereich Fortbildung und Mitarbeiter-
qualifizierung, denn ein Unternehmen ist 
nur so gut wie seine Mitarbeiter. Setzen Sie auf 
Distance Learning oder lieber auf die firmen-
interne Akademie?

Können Sie Kooperationen vorweisen? 
Welche Synergie-Effekte nutzen Sie und welchen
Vorbildcharakter hat Ihr Netzwerk auf organi-
satorischer oder gesellschaftlich-sozialer Ebene?

Oder verstehen Sie es, auf originelle Art und 
Weise traditionelles Handwerk mit moder-
nen Dienstleistungsideen und Dienst-
leistungssystemen zukunftsorientiert 
zusammenzuführen?

Bitte tragen Sie im beigefügten Bewerbungsbogen
die gewünschten Angaben zu Ihrem Unternehmen
und zur Bewerbung kurz und präzise ein und 
beachten Sie die dortigen Ausfüllhinweise.
Anschauungsmaterialien wie Fotos, Prospekte 
- auch CDs/DVDs - sind willkommen. 

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 
30. September 2011 (Datum des Poststempels) 
bei Ihrer Volksbank oder Raiffeisenbank in 
Baden-Württemberg ein bzw. direkt beim Baden-
Württembergischen Genossenschaftsverband e.V.,
Bankenberatung-Markt/Vertrieb,
Lauterbergstraße 1, 76137 Karlsruhe.

Unterlagen, die nach diesem Termin eingehen,
können nicht mehr berücksichtigt werden. Nach
Eingang der Bewerbungsunterlagen erhalten alle
Teilnehmer/innen sowie die örtliche Volksbank
Raiffeisenbank eine schriftliche Bestätigung.

IdeenWettbewerb Bewerbung

Pfiffige Ideen und nachhaltige Konzepte sind beim VR-InnovationsPreis
Mittelstand 2012 gefragt. Den Volksbanken und Raiffeisenbanken liegt die
mittelständische Wirtschaft am Herzen. Deshalb wollen wir besonders ideenrei-
che und erfolgversprechende Unternehmerinnen und Unternehmer auszeich-
nen. Bühne frei für Ihren Auftritt!

Auch wir wissen: Eine Idee wird erst dann zu einer guten Idee, wenn sie in 
der Verwirklichung ihr wahres Potential zeigt. Daher berücksichtigen wir bei 
der Auswahl unserer Preisträger einerseits die kreative Leistung, legen aber
auch Wert auf den bereits realisierten unternehmerischen Erfolg.

Sind Sie fit für die Zukunft? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!



VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012

Preisverleihung/
Preise

Teilnahme-
bedingungen

Worauf Sie sich heute schon freuen können: Die
Preisträger werden 2012 im Rahmen des VR-Mittel-
standstages der Volksbanken Raiffeisenbanken 
der Öffentlichkeit vorgestellt und ausgezeichnet.

Mit Geld geht vieles, ohne Geld geht wenig bis gar
nichts. Der VR-InnovationsPreis Mittelstand
2012 bringt mehr als nur symbolische Anerken-
nung zum Ausdruck. Er soll innovativen Unterneh-
men substanzielle Hilfe bei der Entwicklung neuer
Projekte leisten.

Der VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012
ist darum mit insgesamt 50.000 Euro ausgestattet.

Hauptpreis 
der Volksbanken Raiffeisenbanken 
in Baden-Württemberg
25.000 Euro

Zwei Preise der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken:

Sonderpreis für das Handwerk
15.000 Euro

Förderpreis
10.000 Euro

Vor den Sieg haben die Juroren die Teilnahme
gesetzt. Nur wer mitmacht, kann auch gewinnen.

Im Zweifelsfall gilt darum der Grundsatz: Keine fal-
sche Bescheidenheit! Gleichgültig in welchem Be-
reich Ihr Unternehmen mit innovativen Leistungen
glänzt - senden Sie Ihre Unterlagen ein.

Bewerben können sich alle mittelständischen Un-
ternehmen, soweit sie ihren Firmensitz in Baden-
Württemberg haben bzw. Kunden bei einer Volks-
bank Raiffeisenbank mit Sitz in Baden-Württemberg
sind. In diesem Falle ist die Teilnahmeberechtigung
durch die betreffende Volksbank Raiffeisenbank auf
dem Bewerbungsbogen zu bestätigen. Generell 
gelten folgende Obergrenzen:

Umsatzvolumen bis maximal 100 Mio. Euro p.a.,
Mitarbeiterzahl bis maximal 500.

Bestehen bei einem Bewerber Mehrheitsbeteiligun-
gen an anderen Unternehmen oder durch andere
Unternehmen, so sind der Umsatz und die Mitar-
beiterzahl der Unternehmensgruppe maßgebend. 

Unternehmen aus Industrie, Handwerk, Handel
oder aus dem Dienstleistungsbereich können sich
gleichermaßen beteiligen, wie Bewerber aus frühe-
ren Wettbewerben - mit Ausnahme der Preisträger.
Bewerbungen, die von Mitgliedern der Jury bear-
beitet oder gestaltet wurden oder von deren Un-
ternehmen stammen, sind ebenfalls ausgeschlossen.

Es können nur vollständig ausgefüllte Bewerbungs-
bogen berücksichtigt werden.

Die eingesandten Bewerbungsunterlagen werden
sorgfältig behandelt. Sie verbleiben beim Baden-
Württembergischen Genossenschaftsverband und
werden 2 Jahre archiviert. Danach werden die 
eingesandten Bewerbungsunterlagen vernichtet,
sofern sie der Bewerber nicht rechtzeitig vorher
zurückverlangt. Außer im Falle von vorsätzlichem
oder grob fahrlässigem Verhalten kann eine
Haftung für Abhandenkommen, unberechtigte
Verwendung oder Beschädigung nicht übernom-
men werden.

Mit ihrer Teilnahme erkennen die Bewerber die
Teilnahmebedingungen an und versichern, dass alle
Angaben der Wahrheit entsprechen. Bezüglich der
datenschutzrechtlichen Bestimmungen erteilen die
Bewerber die Erlaubnis, ihre Angaben in einer
Datei zu speichern und mit einem automatischen
Verfahren zu bearbeiten. Reisekosten oder sonsti-
ge Kosten können nicht erstattet werden.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Volksbanken
Raiffeisenbanken
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Jury

Gerhard Roßwog
Präsident
Baden-Württembergischer
Genossenschaftsverband e. V.

Rolf Kurz
Ehrenpräsident
Bund der Selbständigen Baden-Württemberg e. V.
Bundesverband der Selbständigen e. V.

Franz Longin
Präsident, Steuerberaterkammer Stuttgart
Präsident, Landesverband der Freien Berufe
Baden-Württemberg e. V.

Andreas Richter
Hauptgeschäftsführer
IHK Region Stuttgart

Joachim Schramm
Landesvorsitzender
DIE FAMILIENUNTERNEHMER - ASU e. V.
Baden-Württemberg

Thomas Birnbaum
Direktor
DZ BANK AG
Regionalleiter Baden-Württemberg VR-Mittelstand

Joachim Möhrle
Präsident
des Baden-Württembergischen Handwerkstages

Günther Hieber
Präsident 
Bund der Selbständigen Baden-Württemberg e. V.
Bundesverband der Selbständigen e. V.

Prof. Dr. Markus M. Müller
Leiter der Abteilung Mittelstand
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Baden-Württemberg

Dr. Michael Zeiß
Chefredakteur Fernsehen
Südwestrundfunk

Karl-Otto Kaltenbach
Vorstandsmitglied
DIE FAMILIENUNTERNEHMER - ASU e.V.
Regionalkreis Württemberg
Geschäftsführender Gesellschafter der Kaltenbach GmbH & Co. KG

Siegfried Bauer
Bereichsleiter 
Kommunikation, Politik + Gesellschaft
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Bernd Bechtold
Präsident
Industrie- und Handelskammer Karlsruhe

Heiner Beckmann
Direktor
R+V Versicherung AG
Vertriebsdirektion Süd-West

Ingrid Beeg
Verband Deutscher Unternehmerinnen e. V.
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Hans-Jörg Bullinger
Präsident
Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung
der angewandten Forschung e. V.

Klaus Henkel
Vorsitzender des Vorstands
Süddeutsche Krankenversicherung a. G.
Süddeutsche Lebensversicherung a. G.

Die Bewerbungen zum VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012
werden von ebenso kompetenten wie prominenten Vertretern aus Wirtschaft,
Wissenschaft und den Medien beurteilt.



Preisträger 2011 Bewerbungsthemen

Hauptpreis der 
Volksbanken Raiffeisenbanken
isocal HeizKühlsysteme GmbH
88046 Friedrichshafen

Sonderpreis für das Handwerk 
der Genossenschaftlichen FinanzGruppe 
Volksbanken Raiffeisenbanken 
Meißner GmbH Toranlagen
77694 Kehl-Auenheim

Sonderpreis  
der Genossenschaftlichen FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
2E mechatronic GmbH & Co. KG
73230 Kirchheim unter Teck

Infoline: 0721/352-2765

E-Mail: Robert.Huber@BWGV-Info.de

Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband e.V.

Bankenberatung-Markt/Vertrieb

Lauterbergstr. 1

76137 Karlsruhe

Entwicklung des Heiz-Kühl-Systems SolarEis, das

zum Heizen und Kühlen ausschließlich erneuerbare

Energien einsetzt, die keinen CO2-Ausstoß 

verursachen.

Entwicklung eines vollautomatischen Rollgitters 

für den Einsatz in Tief- und Sammelgaragen mit

völlig neuer Sicherheitstechnik zur Vermeidung 

von Unfällen.

Produktneuentwicklung der 

MID-LED-Leuchtelemente

Internet-Homepage

www.vr-innovationspreis.de
Hier finden Sie auch die Bewerbungsunterlagen 

zum Download.

Volksbanken
Raiffeisenbanken



„Unser Hobby
zum Beruf machen.“

„Unser
Familien-
unternehmen.“

www.vr-innovationspreis.de
Hier finden Sie auch die Bewerbungsunterlagen zum Download.

VR-InnovationsPreis 
Mittelstand 2012

Bewerbungsbogen

Volksbanken
Raiffeisenbanken

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

„Die Beste   
sein.“

„Gute Leistung
zum fairen Preis.“

„Groß 
rauskommen.“

„Wissen   
weitergeben.“

„Das gute Gefühl
meiner Kunden.“

„Karriere.“
„Menschlich
bleiben.“

„Perfektion.“

„Hobby mit 
Beruf verbinden.“

„Stolz.“



Bewerbungsthema
- bitte in einem Satz

Technik IT-Lösungen  Personalentwicklung  Marketingkonzepte  Sonstiges:

Ggf.: Prospektmaterial, das direkt zum Bewerbungsthema gehört, beilegen. 

Ihr Unternehmen

Firma, Rechtsform

Anschrift (Straße, Nr., PLZ, Ort)

Ansprechpartner

Funktion im Unternehmen

Telefon Fax

E-Mail Internet

Ihr Unternehmen
- Branche/Geschäftstätigkeit/Unternehmensgegenstand 

- (Produkte, Verfahren, Dienstleistungen, Marktbereich)

Datum der Gründung bzw. Übernahme

Bitte beantworten Sie nachfolgende Fragen und
beschreiben Sie Ihr Bewerbungsprojekt kurz und präzise,
um der Jury eine strukturierte Arbeit zu ermöglichen. 

Überschreiten Sie den jeweils vorgegebenen Raum für
die einzelnen Angaben nicht. Handschriftlich ausgefüllte
Bewerbungsbogen sollten gut leserlich sein. Maschinell
oder elektronisch ausgefüllte Bewerbungsbogen dürfen
eine Schriftgröße von 9 Punkt nicht unterschreiten. 

VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012

Ergänzende Angaben zur Projektbeschreibung als
Anlagen dürfen den Umfang von einer DIN-A4-Seite
(Schriftgrad mind. 9 Punkt) nicht überschreiten.
Anschauungsmaterialien wie Fotos, Prospekte 
- auch CDs/DVDs - sind willkommen.

Nur vollständig ausgefüllte Bewerbungsunterlagen
können berücksichtigt werden. Achten Sie auf gute
Lesbarkeit!

Einsendeschluss ist der 30. September 2011 (Datum des
Poststempels). Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.



Ich bin Alleingesellschafter  Es gibt mehrere Gesellschafter

Geschäftsführung/Vorstand

Sitz des Unternehmens

Mitglied der IHK Mitglied der Handwerkskammer

ja/Nummer  ja/Nummer

nein  nein

Mitarbeiterzahl (Unternehmensgruppe) Umsatz (Unternehmensgruppe) in Euro

2007 2007

2008 2008

2009 2009

2010 2010

Ihre Firmenhistorie
- kurze Beschreibung der Eckpunkte

Worum geht es?
- Darstellung des Projektes, inkl. Angaben zum Projektbeginn und der Markteinführung

VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012



Was ist das gewisse Etwas?
- Einzigartigkeit/Besonderheit des Projektes

Was hat’s gebracht?
- Realisierter Umsatz mit dem Bewerbungsprojekt (die Chancen auf den Hauptpreis erhöhen sich, 

wenn bereits Umsatz mit dem Projekt erzielt wurde und dadurch der Markterfolg nachweisbar ist)

- Sofern noch kein Umsatz mit dem Bewerbungsprojekt erzielt wurde, Nachweis über Bestellungen 

für das betreffende Produkt im Ausschreibungsjahr (in diesem Fall haben Sie die Chance auf Vergabe 

des Förderpreises)

- Beitrag des Projektes zum unternehmerischen Erfolg/Vorteile gegenüber den Wettbewerbern

Was wird’s noch bringen?
- Beitrag des Projektes zur Zukunftssicherung des Unternehmens, Unternehmensplanung,

- neue Geschäftsfelder, neue Produktlinien, neue geografische Märkte, Visionen

VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012



Was war alles nötig?
- Einsatz zur Entwicklung und Realisation des Projektes (Berater, Förderungen, Netzwerke,

- Zusammenarbeit mit Forschungseinrichtungen, Aus- und Weiterbildungsaktivitäten),

- persönlicher Einsatz, Besetzung einer Marktnische, Risikobereitschaft, aktive Kommunikation

- nach innen sowie nach außen, Mitarbeitermotivation (Maßnahmen)

Was heißt das für die Branche?
- Bedeutung des Projektes für den Markt und Unternehmen ähnlicher Ausrichtung

Schon patentiert?
- eingetragene/beantragte Schutzrechte

Referenzen
- IHK, Handwerkskammer, Verbände, Kunden, Veröffentlichungen etc.

Anlagen

Wurde das Projekt bereits bei einem anderen Wettbewerb eingereicht oder ausgezeichnet?
nein

ja

Titel des Wettbewerbs

Titel der Auszeichnung

VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012



Wodurch haben Sie von der Ausschreibung erfahren?
Volksbank Raiffeisenbank IHK, Handwerkskammer, Berufsverband

Anzeigen in Zeitungen/Zeitschriften Internet

Sonstiges

Ich bin damit einverstanden, dass die eingereichten Unterlagen nach Ablauf der Archivierungsfrist von

2 Jahren vernichtet werden können.

Im Falle eines Preises erfolgt die Benachrichtigung über die Volksbank Raiffeisenbank.

Name der Bank

Firmenstempel

Ort/Datum Unterschrift

Der Sitz des Bewerberunternehmens ist 

außerhalb Baden-Württembergs in (Bundesland) , 

jedoch Kunde bei der Volksbank Raiffeisenbank

mit Sitz in Baden-Württemberg.

Bankstempel

Ort/Datum Unterschrift

VR-InnovationsPreis Mittelstand 2012

Infoline

0721/352-2765
Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband e.V.

Bankenberatung-Markt/Vertrieb

Lauterbergstraße 1

76137 Karlsruhe

Teilnahmeerklärung
Ich versichere, dass diese Bewerbung die Teilnahmebedingungen erfüllt und alle Angaben der Wahrheit entsprechen. Sofern Partner

an dem vorgestellten Projekt mitgewirkt haben, bin ich autorisiert, die Anmeldung vorzunehmen. Ich bin damit einverstanden, dass

meine Bewerbung in Publikationen der Volksbanken Raiffeisenbanken oder in sonstiger Weise ohne Honorar veröffentlicht werden

darf. Ich erteile/wir erteilen die Erlaubnis, meine/unsere Angaben in einer Datei zu speichern und mit automatischen Verfahren zu

bearbeiten. Die datenschutzrechtlichen Bestimmungen sind dabei einzuhalten.

Volksbanken
Raiffeisenbanken
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